
Begleitung des Programms durch das Deutsche 
Institut für Urbanistik (Difu) 
  
Das Difu hat für das Programm "Soziale Stadt" im Auftrag des Bundes und der Länder die 
Programmbegleitung übernommen. Aufgrund des Vertrages mit dem Bundesministerium 
für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen (BMVBW) vertreten durch das Bundesamt für 
Bauwesen und Raumordnung (BBR) erfüllt es die Aufgabe einer überregionalen 
Vermittlungs-, Informations-, und Beratungsagentur. Das Difu ist damit Ansprechpartner für 
alle im Rahmen des Programms beteiligten Personen, Initiativen und Institutionen.  

Wesentliche Elemente der Programmbegleitung sind: 

! zentrale Veranstaltungen: 

! Starterkonferenz am 1./2. März 2000 in Berlin; die Dokumentation des 
Kongresses ist erschienen in "Arbeitspapiere: Band 4"  

! Impulskongress "Quartiermanagement" am 26./27. Oktober 2000 in Leipzig; die 
Dokumentation des Kongresses ist erschienen in "Arbeitspapiere: Band 5"  

! Impulskongress "Integratives Handeln für die Soziale Stadtteilenwicklung" am 
5./6. November 2001 in Essen  

! Zwischenbilanz-Kongress "Die soziale Stadt - Zusammenhalt, Sicherheit, 
Zukunft" am 7./8. Mai 2002 in Berlin  

! dezentrale Veranstaltungen: Konferenzen zu aktuellen Themen, regionaler 
Erfahrungsaustausch  

! Programmbegleitung vor Ort: in Modellgebieten Vermittlung von Informationen und 
Erfahrungen zur Entwicklung der Quartiere, Initiierung und Unterstützung lokaler 
Aktionen, begleitende Dokumentation  

! Erfahrungsaustausch / Information / Öffentlichkeitsarbeit: Aufbau eines allgemein 
zugänglichen Informations- und Diskussions-Netzwerks durch Herausgabe von 
Informationsblättern, Materialsammlungen, Arbeitshilfen, Tagungs-Dokumentationen 
(alle Veröffentlichungen sind online abrufbar unter 
http://www.sozialestadt.de/veroeffentlichungen/) sowie die Einrichtung eines Internet-
Forums www.sozialestadt.de (in Kooperation mit länderweise oder 
sachgebietsbezogen bereits bestehenden oder sich entwickelnden Netzwerken)  

! "Good Practice"-Analysen zu ausgewählten Themenkomplexen wie 
Stadtteilmanagement, Ressourcenbündelung, Bürgeraktivierung (arbeitsteilig mit 
Empirica, Bonn/Berlin).  

Hinzu kommen Strategie-Workshops zur Bündelung der Ressourcen mit Experten aus 
Bund, Ländern und Städten sowie Treffen der auf dem Gebiet "Soziale Stadt" aktiven 
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Verbände und Netzwerke. 

Ansprechpartner:  
Deutsches Institut für Urbanistik (Difu), Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin 
 
Projektleitung:  

! Dr. Heidede Becker 
Tel.: ++49 + 30 / 39001-298 
Fax: ++49 + 30 / 39001-269 

! Dr. Rolf-Peter Löhr 
Tel.: ++49 + 30 / 39001-220 
Fax: ++49 + 30 / 39001-128 

E-Mail: sozialestadt@difu.de,  
 
Internet: 
http://www.sozialestadt.de 
http://www.difu.de 
Weitere Ansprechpartner unter http://www.sozialestadt.de/programm/ansprechpartner/ 
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